


Formatvorlage zur Richtlinie zur Förderung von Projekten zum Aufbau von Datenkompetenzzentren in der Wissenschaft
[bookmark: _GoBack]
Hinweise: Bitte nehmen Sie keine Änderungen an der Formatierung vor. Bitte verwenden Sie Schriftgröße 11, Arial.  Bitte berücksichtigen Sie die Kommentare.
Überblick Projektinformationen

· Akronym und Titel des Vorhabens
· Name und Anschrift (einschließlich Telefon, Telefax und E-Mail) der antragstellenden Institution
· Benennung einer Ansprechperson mit Kontaktdaten
· ggf. Kontaktdaten der geplanten Verbundpartner in der Umsetzungsphase	Comment by Autor: sofern bereits bekannt
· geplante Laufzeit	Comment by Autor: es sollte ein Projektstart zum 01.12.2022 vorgesehen werden

Hinweis: Für die nachfolgenden Punkte unter Teil 1 und Teil 2 sind maximal 12 Seiten vorzusehen!

Teil 1: Überblick zur innovativen Projektidee zum Aufbau eines Datenkompetenzzentrums

Inhaltliche Kurzzusammenfassung der Projektidee 	Comment by Autor: Hinweis: Hauptmerkmale der angestrebten Datenkompetenzzentren darstellen. Hier auch kurze Bezugnahme zu 4.2

Bedarf an dem jeweils beantragten Datenkompetenzzentrum (in Abgrenzung zu bereits bestehenden Angeboten, Maßnahmen und Aktivitäten)	Comment by Autor: Hinweis: Es ist darzustellen wie der angestrebte Verbund im Bereich Datenkompetenzen aufgestellt ist und welche Bedarfe bestehen. Hierbei sollte auch eine Einordnung in den nationalen Kontext stattfinden.
Konkrete Projektziele des Vorhabens

Projektdurchführung	Comment by Autor: Hinweis: In diesem Punkt haben Sie Gelegenheit, die Alleinstellungsmerkmale Ihres geplanten Datenkompetenzzentrums herauszuarbeiten.

Übersicht zu Ansatz, Zielgruppen und Methoden	Comment by Autor: Hier reicht eine grobe Skizzierung. Die konkrete Ausarbeitung soll Teil der Konzeptionsphase sein.

· Gewählter Ansatz 	Comment by Autor: Beispielsweise thematische, methodische oder geografische/generische Ausrichtung
· Datentypen, zu deren Bearbeitung Kompetenzen vermittelt werden sollen 
· Zu vermittelnde datenwissenschaftliche Methoden
· Zielgruppe(n)
· Regionale Einbindung der Datenkompetenzzentren


Schwerpunkte und Aktivitäten zur Umsetzung der drei Aktivitätsfelder (Lernen, Forschen, Vernetzen), jeweils mit Fokus auf der Datenkompetenzvermittlung	Comment by Autor: Hinweis: Dies ist der Kern der skizzenhaften Darstellung zu den Projektinhalten

1. Name der Aktivität	Comment by Autor: Aufzählung der Aktivitäten
· Beschreibung der Aktivität (insbesondere auch erwartete Wirkung auf Datenkompetenzvermittlung)
· bei Forschungsaktivitäten: Beschreibung der Neuartigkeit der Methodik und des Mehrwerts der Anwendung in der Disziplin
· Wirkweise in Bezug auf Lernen, Forschung, Vernetzung und ggf. weitere Wirkweisen

2. Name der Aktivität
· Beschreibung der Aktivität (insbesondere auch erwartete Wirkung auf Datenkompetenzvermittlung)
· bei Forschungsaktivitäten: Beschreibung der Neuartigkeit der Methodik und des Mehrwerts der Anwendung in der Disziplin
· Wirkweise in Bezug auf Lernen, Forschung, Vernetzung und ggf. weitere Wirkweisen

…
Arbeits- und Zeitplan sowie Kalkulation für die Umsetzungsphase	Comment by Autor: An dieser Stelle geht es um eine überblicksartige Darstellung des inhaltlichen sowie finanziellen Umfangs des geplanten Datenkompetenzzentrums. Eine detaillierte Planung erfolgt während der Konzeptionsphase.
· Zentrale Arbeitspakete einschließlich Meilensteine 
· Arbeitsteilung zwischen den möglichen Projektpartnern/-partnerinnen
· Grobkalkulation und Zuordnung zu den o.g. Aufgaben	Comment by Autor: Hier kann nach Personal-, Reise- und Sachmitteln sowie Investitionen aufgeschlüsselt werden. 

Anbindung der Datenkompetenzzentren an die NFDI und ggf. weitere bestehende Strukturen zur Arbeit mit Forschungsdaten 	Comment by Autor: Hier sind erste Vorüberlegungen ausreichend. Feste Kooperationszusagen oder - vereinbarungen werden zu diesem Zeitpunkt nicht erwartet. 

Konzept der Wissenschaftskommunikation	Comment by Autor: Hier sind erste Vorüberlegungen ausreichend.

Konzept der ökologischen Nachhaltigkeit sowie von ethischen, rechtlichen und sozialen Aspekten (ELSA)	Comment by Autor: Hier sind erste Vorüberlegungen ausreichend.

Verstetigungskonzept 	Comment by Autor: Hier geht es um Vorüberlegungen zu einem Konzept für die Zeit nach der Förderung, um die Datenkompetenzzentren nachhaltig zu etablieren.

Beteiligte maßgebliche Akteure und relevante Expertisen für die Umsetzungsphase	Comment by Autor: Hinweis: Hieraus sollte hervorgehen, dass Sie als Antragsteller bereits über ein Netzwerk verfügen, und es realistisch erscheint, dass dieses ein DKZ trägt.
Dies schließt sowohl vorgesehene Verbundpartner als auch mögliche assoziierte Partner mit ein. 
Der geplante Verbund sollte bei Antragstellung bereits feststehen, jedoch sind Veränderungen in der Konzeptionsphase grundsätzlich möglich.

Vorhandene Infrastrukturen sowie weitere für das Datenkompetenzzentrum zur Verfügung stehende Leistungen	Comment by Autor: Hinweis: eine knappe Ausführung ist ausreichend.

TEIL 2: Detaillierte Darstellung der Konzeptionsphase

Ziel der Konzeptionsphase mit Bezug auf die unter Teil 1 dargestellte Projektidee	Comment by Autor: Hinweis: dieser Punkt soll kurz abgehandelt werden. 

Arbeits-, Zeit- und Ausgaben-/Kostenplanung in der Konzeptionsphase

· Arbeitspakete einschließlich Zeitplanung und Meilensteine, sowie Begründung der Mittelplanung

Verwertungsplan für die Ergebnisse der Konzeptionsphase 	Comment by Autor: Hinweis: dieser Punkt soll kurz abgehandelt werden.

In der Regel nehmen Sie hier Bezug auf die 
wissenschaftliche Anschlussfähigkeit für eine mögliche notwendige nächste Phase.

Nehmen Sie, sofern zutreffend, auch Bezug auf weitere wirtschaftliche, wissenschaftliche und/oder technische Erfolgsaussichten nach Ende der Konzeptionsphase (mit Zeithorizont).

Notwendigkeit der Zuwendung und Darstellung zum Ergebnis der Prüfung alternativer Fördermöglichkeiten	Comment by Autor: Hinweis: dieser Punkt soll kurz abgehandelt werden. 

Bitte teilen Sie uns das Ergebnis Ihrer Prüfung mit, ob für Ihr Vorhaben eine alternative Förderung möglich ist, u.a. eine EU-Förderung, (bspw. EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation)

Anhang:
· Lebensläufe des maßgeblichen Projektpersonals für beide Förderphasen, insbesondere der vorgesehenen Projektleitung(en) (soweit bereits bekannt),
· Bei Bedarf „Letter of Intent“ von weiteren Beteiligten in Bezug auf die Umsetzungsphase, insbesondere vorgesehener Verbundpartner.




